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Wie bewegungsaktiv sind Schweizer/-innen?
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Inaktivität als Risikofaktor für:

Bundesamt für Statistik (2018)



2.2 Millionen Menschen in der Schweiz leiden an 

nicht-übertragbaren Krankheiten (NCD) wie Herz-
Kreislauferkrankungen, Diabetes Mellitus Typ 2 etc.

Alle NCD zusammen verursachen mehr als CHF 50 
Mrd. der Gesundheitskosten, was einen Anteil von 
etwa 80 Prozent ausmacht.

(Wieser et al., 2014)

Die WHO schätzt, dass rund 50% aller NCD mit einem 
gesunden Lebensstil vermieden werden könnten. 

(NCD-Strategie BAG, 2017-2024)

Bewegungsinaktiver Alltag bei (zu) vielen Menschen



*https://www.bag.admin.ch/bag/de/home/strategie-und-politik/nationale-gesundheitsstrategien/strategie-nicht-uebertragbare-krankheiten.html
* Krebs, Herz- Kreislauf-Erkrankungen, chronische Atemwegserkrankungen, Diabetes und Erkrankungen des Bewegungsapparates sind die fünf häufigsten 
NCD.

WESHALB FÄLLT ES VIELEN MENSCHEN

SO SCHWER KÖRPERLICH AKTIV UND 

GESUND ZU LEBEN



MEDIKAMENTE SIND EINFACHER.
Patienten*innen halten sich besser an die Einnahme von Medikamenten, als
an allgemeine Bewegungs- und Ernährungsempfehlungen.

(García-Pérez et al., 2013)

DAS WISSEN ALLEIN REICHT NICHT.
Für eine nachhaltige Verhaltensänderung reicht das alleinige Wissen über
Gesundheitseffekte sowie der Wunsch ein Verhalten zu ändern häufig nicht 
aus.

(Sniehotta, Scholz & Schwarzer, 2005)

HERAUSFORDERUNGEN

WHO, (2020)



Medikamente vs Lebensstil



Erkrankungsbeginn und körperliche Aktivität



Gesunde Lebenszeit (ohne Funktionseinschränkungen, chronische 
Krankheiten und Behinderungen) und körperliche Aktivitäten 
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schlechte Fitness

Rauchen

Diabetes mellitus

erhöhter Blutdruck

erhöhter Bauchumfang

Laukkanen et al. Arch Int Med (2001)161:825-831

Alterungsfaktoren und Todesfallrisiko
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Glücksmomente im Altersverlauf
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Steigerung der Lebenszufriedenheit und des psychischen 
Wohlbefindens durch Erhöhung der Bewegungsaktivität



Steigerung der Lebenszufriedenheit und des psychischen 
Wohlbefindens durch Erhöhung der Bewegungsaktivität



Begegnungs- und Bewegungszeit zusammen mit Kindern 



Intergenerative Bewegungsförderung



Sturzunfälle im Lebensverlauf



Sturzprävention im Seniorenalter: Kraft- und 
Gleichgewichtstraining



Gemeinsam oder nebeneinander?





Intervention









Stimmen aus der Praxis 

«Das, was wir den Kindern mit dem Angebot mitgeben, ist 
nicht nur bezüglich Bewegungsförderung, sondern auch 
gesellschaftlich etwas vom Wertvollsten überhaupt. Es 
verändert ihre Wahrnehmung von «Alter» massgeblich und 
ist einer der besten Möglichkeiten für die Entwicklung von 
Empathie und sozialer Kompetenz, die ich kenne. Nebst den 
Bewegungsanregungen erleben alle Teilnehmenden 
unbeschreiblich viele Glücksmomente.

Hopp-la bringt sogar hochdemente Menschen dazu, sich 
plötzlich sprachlich deutlich zu äussern. Was für grosse 
Emotionen für uns alle!»




